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Die Grabungen an der Menschenaf- 
fen-Fundstelle Hammerschmiede, 
Gde. Pforzen, Lkr. Ostallgäu ha­
ben auch 2020 interessante Fun­
de erbracht. In der Rinne eines ca. 
11,6 Mio. Jahre alten Flusses fand 
man etwa den Fingerknochen eines 
Pandabären (Foto o.), Langknochen 
der Münchner Waldantilope oder 
den Unterkiefer eines Hauerelefan­
ten. Ob sich unter den mehr als 2000 
Knochenfunden auch wieder solche 
des berühmten Menschenaffen Da- 
nuvius guggenmosi befinden, konn­
te vor Ort nicht eindeutig bestimmt 
werden. Erst durch Untersuchungen 
an der Universität Tübingen wird 
man das sicher beurteilen können.

Bei archäologischen Grabungen in 
Nördlingen wurde in einer Speicher­
grube auf einer Schicht aus Sied­
lungsmüll das Skelett eines bäuch­
lings liegenden ca. 9-i2jährigen Jun­
gen aus der Zeit der Kelten zwischen 
480 und 100 v. Chr. gefunden. Eine 
ovale Wunde am linken Schädel ist 
sehr wahrscheinlich das Resultat ei­
nes stumpfen Traumas und nicht ei­
ner Unfallverletzung. Für den Befund 
gibt es verschiedene Erklärungen: 
Wurde der Junge bei einem kriegeri­
schen Überfall auf die Siedlung getö­
tet und in den Erdspeicher geworfen? 
Hat man einen Unfreien in der Grube 
»entsorgt«? Oder handelt es sich um 
ein spezielles Bestattungsritual?

Die neuen Forschungen zu Seuchen 
wie der Pest in vor- und frühge­
schichtlichen Zeiten - die sich bereits 
bis in die Jungsteinzeit zurückverfol­
gen lassen - werfen die Frage auf, 
ob nicht auch schon die altsteinzeit­
lichen Jäger und Sammler von Epi­
demien/Pandemien betroffen waren. 
Bei der Jagd könnten sie mit Krank­
heitserregern in Kontakt gekommen 
sein. Nachweise im Neandertaler­
Gen zeugen von einer Immunantwort 
auf bestimmte Krankheiten. Doch die 
äußerst geringe Populationsdichte 
von nur wenigen tausend gleichzei­
tig lebenden Menschen in Europa 
spricht gegen eine epidemische Aus­
breitung ansteckender Krankheiten.
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